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PROTOKOLL

über die 44. Sitzung  des Gemeinderates  am Dienstag,  10. März  2026 um  19:00  Uhr  im

Sitzungssaal  des Gemeindeamtes  Lechaschau.

Anwesende:

Bürgermeisterin  Mag.  Eva  Wolf

1. Bgm.-Stv.  DI.  Wolfgang  Klien

2. Bgm.-Stv.  Martin  Frick

Gemeindevorstand  Dr.  Ingrid  Kramer-Klett  ab 19:10  Uhr

Gemeindevorstand  Ing.  Bernhard  Klotz

Gemeindevorstand  Vinzenz  Schedle

Gemeinderat  Rolf  Marke,  Ersatzmitglied  für  Gemeinderat  Dr.  Christian  Pichler

Gemeinderat  Dr.Ing.  Wolfgang  Schafbauer,  Ersatzmitglied  für  GR  Petra  Wolf-Galloner

Gemeinderat  DI.(FH)  Markus  Beyrer,  Ersatzmitglied  für  Gemeinderat  Franz  Schrnid

Gemeinderat  MSc.  Hildegard  Briksi

Gemeinderat  Alexander  Trs

Gemeinderat  Dipl.BW.  Anke  Müller

Gemeinderat  Cliristopher  Grießer

Gemeinderat  Markus  Stampfer

Gemeinderat  Martin  Wörle

Abwesende:

Gemeinderat  Dr. Christian  Pichler,  entschuldigt

Gemeinderat  Petra  Wolf-Galloner,  entschuldigt

Gemeinderat  Franz  Scl'unid,  entschuldigt

Schriftführer:

Gemeindesekretär  Anton  Koch

TAGESORDNUNG

Vorstellung  Fa. Kommpart  -  Pro.jektbetreuung  Um-  und Zubau  Schulzentrum

Bestellung  der  Mitbeglaubiger  für  das Protokoll  vom  10.03.2026

Bericht  der  Bürgermeisterin

Bericht  des Substanzverwalters

Nachbesetzung  Gemeinderat

Schulische  Tagesbetreuung  -  Beratung  und  Beschlussfassung

Bebauungsplan  Hafnerweg  - Erlassung

Anträge,  Anfragen  und  Allfölliges

Personelles  (nicht  öffentlich  -  eigenes  Protokoll)



VERLAUF  DER  SITZ'[JNG

Es sind 13 Zuhörer  anwesend.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  begrüßt  die  Erschienenen  und eröffnet  um  19:00  Uhr die

44.  öffentlicbe  Sitzung  des  Gemeinderates  der  Gemeinde  Lechascliau.  Gegen  die

Tagesordnung  wird  kein  Einwand  erhoben.

(einstimmig)

Zu  Punkt  1) Vorstellung  Projektbetreuung  Schulzentrum:

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  begrüßt  Herrn  Peter  Hauser  als  Geschäftsführer  der  Fa.

I(ommpart  und  dankt  für  die Teilnahrne  an der  heutigen  Sitzung.

Herr  Hauser  bedankt  sich für  die Einladung  und stellt  den Umfang  einer  Projektbetreuung

anhand  einer  Präsentation  sehr  ausfiihrlicli  und genau  dar.

Zwischendurch  beantwortet  er die Anfragen  der  Mitglieder.

Abschließend  werden  l10Cl] Referenzobjekte  genannt  und auch die zahlreichen  Erfolge  der

abgeschlossenen  Projekte  geschildert.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  dankt  für den interessanten  Vortrag  und verabschiedet  Herrn

Hauser  um ca. 20:08  Uhr.

Auf  Antrag  der  Vorsitzenden  wird  aufgrund  der  Wahrung  des  personenbezogenen

Datenschutzes  und des  Amts-  und Steuergeheimnisses  zum  TOP 9) die  Offentlichkeit

ausgeschlossen.

(einstimmig)

Zu  Punkt  2) Bestellung  der  Mitbeglaubiger:

Zu  Mitbeglaubigern  für  das Gemeinderatsprotokoll  vom  10.03.2026  werden  bestellt:

Allgemeine  Bürgerliste  Lechaschau:

l.Bgm.-Stv. DI. Wolfgang Klien

Freie  Bürgerliste  Lechaschau:

Gemeinderat Christopher Grießer

Zu  Punkt  3) Bericht  der  Bürgermeisterin:

3.1 Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  berichtet  über  die stattgefundenen  Sitzungen,  Meetings  und

Veranstaltungen  seit  der letzten  Sitzung  und es werden  die Termine  stichwortartig  aufgelistet:

11. 02. Besprechung  Bürger

12. 02. Besprechung  Pädagogische  Aktion  Frauensee  -  neuer  Vorstand

Weiterer  Termin  Vermessung  der VS

13. 02. Bewerbungsgespräch  Hort

14. 02. Lokalaugenschein  Frauensee
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16.02.  Interview  Bezirksblätter

18. 02. Vertragsunterzeichnung  Notar

Fastensuppe  Elienbiclil

19. 02. Vorstellung  Fa. Kommpart  Hr. Hauser  P.

Verbandsversammlung  Abwasserverband

20. 02. Baubesprecliung  Arcliitektin

90. GB  Wagner  Helga

21. 02. Jafüeshauptversan"imfüng  Sclfützenkompanie

23. 02. Besprecfüing  Bubendorfer

Besprecl'iung  n'iit  einem  GR

24. 02. Fonsetzung  Vermessung  VS

Frida  online  Informationen

90. GB Steiner  Hanna

Bauausschuss

GV  Tischtennis

25. 02. Sozialausschuss

26. 02. Besprecliung  mit  einem  GR

Tel. IBK  Dorfemeuerung  wegen  Vermessungsplänen

Tel.  mit  zwei  Referenzgemeinden  Fa. Kommpart

Scl'iulforum

27. 02. Besprecliung  Winterdienst

03. 03. Besprecl'iung  Gemeinschaft  LA  Einweihung  Bauhof

04. 03. Besprecliung  Bürger

06.03.  Besprecfüing  Bürger

Telefonate  mit  Abteilungen  der Bildungsdirektion  bezüglich  Schulisföer

Nac)imittagsbetreuung

09.03.  Besprecliung  Vertreter  einer  Online-Plattform  f. Gemeinden

Feintrassierung  Hilti

Zu  Punkt  4) Bericht  des  Substanzverwalters:

4. l Substanzverwalter  und  2.Bgm.-Stelfüertreter  Frick  informiert,  dass durcli  die winterlichen

Witterungseinflüsse  ein Scliaden  an der Materialseilbahn  entstanden  ist, dessen  Umfang  noch

kontrolliert  wird.

4.2 Substanzverwalter  und 2.Bgm.-Stellvertreter  Frick  bringt  vor, dass der Agrarausschuss

das Programm  für  das heurige  Jalir  im Grundsatz  festgelegt  hat.

4.3 Substanzverwalter  und 2.Bgm.-Stellvertreter  Frick  bringt  vor,  dass eine Besprechung  mit

dein  neuen  Vorstand  der  Pädagogisclien  Aktion  stattfinden  wird,  in  welcher  einige

Unstimmigkeiten  geklärt  werden.



Zu  Punkt  5) Nachbesetzung  Gemeinderat:

Bürgernieisterin  Mag.  Wolf  liält  fest,  dass ein Mitglied  des Gemeinderates  durch  schriftliche

Erklärung  auf  sein  Mandat  verzichten  kann  und der  Verzicht  eine Woche  nach  dem Einlangen

der Erklärung  beim  Gemeindeamt  wirksam  und unwiderruflich  wird.

Das erste Ersatzmitglied  der betroffenen  Fraktion  rückt  damit  in den Gemeinderat  vor  und

kann  das Mandat  annehmen  oder  ablehnen.

Der  Verzicht  von  Pascal  Winkler  wurde  am 6.3.2026  rechtskräftig  und es ist Frau Dipl.BW.

Anke  Müller  nachgerückt  und sie hat das Mandat  angenommen.

Hen  Winkler  wird  noch  als sonstiges  Mitglied  im Medienausschuss  die Festschrift  ftir  die

Einweihung  des Gemeindebauhofes  ausarbeiten.

Das geplante  berufsbedingte  Ausscheiden  des Herrn  Gemeinderat  Alexander  Trs wurde

formell  nocli  verschoben,  zumal  er  als  Mitglied  des  Uberprüfungsausschusses  die

Jahresreclinung  2025 endgültig  prüfen  möchte  und dies nur als Mitglied  des Gemeinderates

möglich  ist.

Herr  Gemeinderat  Trs sc)iildert  dazu die neuen berufliclien  Bestimmungen  aufgrund  der

Bestellung  als Prokurist  bei  der  Raiba  Reutte.

Zu  Punkt  6) Schulische  Tagesbetreuung

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  nimmt  Bezug  auf  die bisherigen  Informationen  und Beratungen

im  Gemeinderat  und  hält  fest,  dass  die  Schulische  Tagesbetreuung  auch  von  der

Bildungsdirektion  Tirol  favorisiert  wird.

Seitens  der  Volksscliuldirektion  und  dem  Lehrkörper  wird  gegen  dieses  System  der

Kinderbetreuung  ,,angekämpft"  und die Eltern  werden  mit verschiedenen  Argumenten  zu

einer  ablehnenden  Haltung  gelenkt.

Dazu  wird  die  jüngste  Aussendung  an die Eltern  vollinhaltlich  verlesen.

Im Weiteren  wird  die provisorische  Stellungnahme  der Bildungsdirektion  verlesen,  welche

nocl'i  in Reinschrift  verfasst  und  zugestellt  wird.

Die Gemeinderatsfraktion  der Allgemeinen  Bügerliste  (ABL)  hat in der Sitzung  am 9. März

2026  festgelegt,  dass der Kinderhort  noch ca. 2 Jahre weitergeführt  werden  sollte  und die

schulische  Tagesbetreuung  nach Ablauf  dieser  Frist  bzw.  spätestens  mit  der,,Inbetriebnahrne"

der um-  und  zugebauten  Volksschule  eingefülirt  wird.

Gemeinderat  Marke  bringt  vor,  dass seinen  Recherchen  zufolge  in Tirol  ca. 3.500  Kinder  in

einem  Hort  und  ca. 6.000  Kinder  in der  schulischen  Tagesbetreuung  untergebracht  sind.

Die Anwesenheit  in der schulischen  Tagesbetreuung  umfasst  das  Mittagessen  und die

Lernzeit  bis 14:00  Uhr,  danach  stehen  genügend  Möglichkeiten  zur Freizeitgestaltung  im

Schulareal  zur  Verfügung.

Die  Kosten  für  die Eltern  werden  sich  auf  ca. € 35,-/Monat  belaufen.

Gemeinderat  Grießer  führt  an, dass durch  die zusätzlichen  Kosten  für  das Mittagessen  ein

monatlicher  Gesamtbetrag  in Höhe  von  € 165,-zu  zahlen  ist.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  erklärt,  dass das Mittagessen  bei allen  Betreuungssystemen  in

gleiclier  Hölie  zu bezalilen  ist.

Gemeindevorstand  Schedle  hat  Bedenken  betreffend  die  schnelle  Entscheidung  im

Gemeinderat und bringt aucli  vor, dass zusätzliche  Räume  im Scliulzentrum  erforderlich

wären.

4



Bgm.-Stv.  DI.  Klien  entgegnet,  dass die Räumlichkeiten  auch  für  einen  separaten  Kinderhort

benötigt  werden,  jedoch  im  Schulzentrum  die  Möglichkeit  einer  Mehrfachnutzung  besteht.

Gemeindevorstand  Dr. Kramer-Klett  ist der Ansicht,  dass eine  gemeinsame  Linie  zwischen

Bund,  Land,  Gemeinde  und  Schule  hergestellt  werden  sollte.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  stellt  fest,  dass  der  Gemeinderat  permanent  über  die

komplizierten  Vorarbeiten  informiert  worden  ist.

Gemeinderat  Wörle  bringt  vor,  dass der Bürgermeister  der letzten  Gemeinderatsperiode  die

Adaptierung  des Dorfplatzes  dem  Schulneubau  vorgezogen  hat und  der  jetzige  Gemeinderat

das Projekt  zu Ende  führen  musste.

Seiner  Meinung  nacli  sollte  der  im.Jahre  2028  neu zu wälilende  Gemeinderat  nicht  mit  einer

derartigen  Beschlrissfassung,,beerbt"  werden.

Er  kritisiert  auch,  dass  im  Kinderhort  keine  Pädagogin  zur  Verfügung  steht.

Gemeinderat  Dr.Ing.  Schafbauer  bemerkt,  dass das Personalproblem  bei allen  Varianten  zu

lösen  sein  wird.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  stellt  klar,  dass die  Stellenausschreibung  erst  nach  Festlegung  der

weiteren  Vorgangsweise  sinnliaft  ist.

Gemeinderat  Grießer  bringt  vor,  dass  die GR-Fraktion  FBL  vom  Lehrkörper  dazu  eingeladen

wurde,  sich ein Bild  von der momentanen  Situation  in der Schule  zu machen  und den

Standpunkt  der  Lehrerschaft  anzuhören.  Daf'ür  bedankt  sich  die  FBL.

Sodann  wird  beschlossen:

it Der Geineinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, den Kinderhort.für  die Dauer von
ca. 2 Jahren,  längstensjedoch  bis  zur,,  Inbetriebnahine"  der  um-  und  zugebauten  Volksschule

weiterzuführen. Danach wird die schulische Tagesbetreuung installiert und rechtzeitig mit

den eiforderlichen Vorarbeiten viie z.B. Stellenausschreibungen usw. begonnen."

(ll  Ja-Stimmen,  3 Stimmenthaltungen,  l Gegenstimme)

Zu  Punkt  7) Bebauungsplan  Hafnerweg  - Erlassung:

Gemeindesekretär  Koch  informiert,  dass  am  13.  Dezember  2025  die  Auflage  der

Bebauungsplanänderung  beschlossen  wurde  und  innerhalb  der  Auflegungs-  und

Einspruchsfrist  insgesamt  4 Stellungnahmen  eingebracht  wurden.

Uber  die  Inhalte  der  Stellungnahmen  liat der  Ortsplaner  eine  Raumordnungsfachliche

Beurteilung  ausgearbeitet.

Nach  kurzer  Beratung  wird  beschlossen:

tt Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt gemäß § 64 Abs. l und 4 des Tiroler
Raumordnungsgesetzes  2022  - TROG  2022, LGBI.  43/2022  i.d.g.F.,  die Änderung  des

Bebauungsplanes und des Ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst. 2851/1, 2851/2,
2851/3,  2851/4,  2851/5,  2851/6,  2851/7,  2851/8,  2851/9,  2851/10,  2851/11,  2851/12,

2851/13, 2851/14, 2851/15, 2851/16, 2851/1 7, 2851/18 und 2851/19 gemäß der vorliegenden
Planurkunde  des  Ortsplanungsbüros  Architektur  Wasle  &  Strele  vom  04.11.2025.  Im

Weiteren  gelten  die  Bestiminungen  der  Verordnung  1-2026  der  Gemeinde  Lechaschau."

(einstimmig)
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Zu  Punkt  8) Anträge,  Anfragen  und  Allfölliges:

a) Wanderausstellung:

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  informieit,  dass  am  13.4. eine  Wanderausstellung  bei der

Bezirksliauptmannschaft  Reutte  stattfindet.

Bürgerineisterin  Mag.  Wolf  stellt  fest, dass  die  Vereine  wie ,jedes  Jahr den Dorfputz

durcliführen  und  demnäclist  einen  Termin  festlegen  sollten.

c)  Parkplatz  Schulzentrum:

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  hält fest,  dass  vereinzelte  Anfragen  für  die  Nutzung  des

Parkplatzes  beim  Schulzentrum  für  die Bauphase  der  geplanten  Wohnanlage  eingelangt  sind.

d) Einweihunz  Gemeindebauhof:
Bürgern'ieisterin  Mag.  Wolf  führt  an, dass die Einweiliung  des Gemeindebauhofes  am 31. Mai

2026  angesetzt  wurde  und  die Vorbereitungsarbeiten  im Laufen  sind.

e) Frühjahrskonzert  Harmoniemusik:

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  erinnert  an das diesjährige  Frühjahrskonzert  der Harmoniemusik

am 21. März,  wozri  sich Bgm.-Stelfü.  DI. Klien  init  2 Personen,  Bgm.-Stelfü,  Frick  und

Gemeindevorstand  Schedle  mit  2 Personen  anmelden.

f)  FC Lechascliau  - Vorstand:

Bgm.-Stelfü.  Frick  übermittelt  den Dank  des FC Lechaschau  für  die laufende  Unterstützung

durch  die Gemeinde.

Im Rahinen  der Jahresliauptversammlung  wurde  eine neue Schriftführerin  vorgestellt,  wozu

bemerkt  wird,  dass die Bestellung  im Rahmen  einer  Wahl  und aucli  die Meldung  an die BH.

Reutte  zu erfolgen  hat.

g)  Schneeräumung:

Gemeinderat  Marke  lobt  die Schneeräumungsarbeiten  in Lechaschau  und ist der Ansicht,  dass

vereinzelte  Kritik  nicht  angebracht  ist.

h)  Fachausschuss  Schulzentrum:

Gemeindevorstand  Dr. Kramer-Klett  informiert  über die Sitzung  des Sozialausschusses,  in

welchem  die Einrichtung  einen  speziellen  Fachausschusses  für das Projekt  Um-  und Zubau

Schulzentrum  einschließlich  Kinderbetreuung  eingerichtet  werden  sollte.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  führt  dazu  an,  dass  die  Tätigkeiten  grundsätzlich  der

Bauausschuss  wahrnimmt,  jedoch  für  diese  Thematik  jedes  Gemeinderatsmitglied  teilnehrnen

kann,  so wie  auch  bei der  Fortschreibung  des OROK  Lechaschau.

i)  Welcome  Center:

Bgm.-Stelfü.  DI.  Klien  berichtet  von  der Eröffnung  des,,Welcome  Centers':  welches  sich  um

regionale  Lösungen  in diversen  Bereichen  bemüht.
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j)  Weitere  Vorgangsweise  Projektbetreuung:

Es wird  angefragt,  wie die weitere  Vorgangsweise  bei der  unter  TOP  l) vorgestellten

Projektbetreuung  aussielit.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  erklärt,  dass gegenwärtig  die planerisclie  Bestandsaufnalme

abgeschlossen  und dann  dass Raum-  und Funktionskonzept,,darübergelegt"  wird.

Gemeinderat  Trs  erklärt,  dass  für  die  Finanzierungs-  und  Fördergespräche  aucli  eine

Kostenscliätzung  bzw.  Kostenberechnung  erforderlich  ist.

Es wird  auch vorgebraclit,  dass die Fa. Raicon  in Ebbs bezugsfertige  Container  für die

Bauzeit  anbieten  und diese  im Prinzip  nur  geleast  werden.

Bürgermeisterin  Mag.  Wolf  dankt  für  die rege Diskussion  und schließt  den öffentlichen  Teil

der Sitzung  um 22:10  Uhr.

G.g.g.

Die ö ; I
I

Die  Mitbeglaubiger:

Die  Bürgermeisterin:

Angesclilagen  am:  3 0, MÖr:! 202f)

Abgenommenam:  j %, A!1!'![ 202F1
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